
LEBENSLAUF

Professor Dr. Patrick Sensburg, MdB

Mitglied des Deutschen Bundestages

Mitglied des Rechtsausschusses des Deutschen Bundestages

Vorsitzender des Unterausschusses Europarecht des Deutschen
Bundestages

 Geb. 25.06.1971
 Grundschule in Brilon-Gudenhagen
 Abitur am Gymnasium Petrinum Brilon
 Wehrdienst, z.Z. aktiver Reserveoffizier (Hauptmann d.R.)

Beruflicher Werdegang

 Studium der Rechts- und Politikwissenschaften in Trier, Luxemburg und
Speyer

 Stipendiat der Nikolaus Koch und Robert Bosch Stiftung
 1999-2004 Geschäftsführer der Deutschen Gesellschaft für Mediation (DGM)
 1999-2002 wissenschaftlicher Mitarbeiter bei Professor Dr. Katharina Gräfin

von Schlieffen an der FernUniversität Hagen
 2002-2004 wissenschaftlicher Mitarbeiter im Dekanat des Fachbereichs

Rechtswissenschaften der FernUniversität Hagen
 2000-2006 Rechtsanwalt; Schwerpunkte: Kommunal- und

Kommunalabgabenrecht und Recht der Neuen Medien
 2002-2006 Lehrbeauftragter an der Fachhochschule für öffentliche Verwaltung

NRW (FHöV NRW)
 seit 2005 Mitglied des Präsidiums der Deutschen Gesellschaft für Mediation

(DGM)
 seit 1. April 2006 Professor an der Fachhochschule des Bundes für öffentliche

Verwaltung (FHÖV Bund)
 seit 2008 Professor für öffentliches Recht und Europarecht an der

Fachhochschule für öffentliche Verwaltung NRW (FHöV NRW)



Politischer Werdegang

 seit 1986 Mitglied der Jungen Union Brilon
 seit 1989 Mitglied der CDU
 von 2004-2009 Fraktionsvorsitzender der CDU im Rat der Stadt Brilon
 von 2004-2009 stellv. Bürgermeister der Stadt Brilon
 seit 2006 stellv. Stadtverbandsvorsitzender der CDU in Brilon
 seit 2004 Kreisvorsitzender der Europa-Union Hochsauerland
 2005 – 2009 Aufsichtsratsvorsitzender des städt. Krankenhauses Maria-Hilf-

Brilon gGmbH
 seit 27.09.2009 Bundestagsabgeordneter des Hochsauerlandkreises
 seit 13.11.2010 stellv. Kreisvorsitzender der CDU im Hochsauerlandkreis

Sonstiges Engagement

 Ausbilder und Prüfer von Rechtsanwälten bei der Ausbildung zum Fachanwalt
für Verwaltungsrecht

 Regelmäßige Vorträge bei der Konrad-Adenauer-Stiftung


